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Die Gemeindeverwaltung informiert

Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
N.N. 93 39-20
E-Mail: info@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-31
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 20:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Sperrung K 6761 Nürtinger Straße
Aufgrund der Forst- und Erschließungsarbeiten des zukünftigen Gewerbegebiets "Trieb" ist die 
K 6761, Nürtinger Straße vom 21.08.2023 bis einschließlich 29.02.2024 voll gesperrt. 
Eine örtliche Umleitung erfolgt über die Umgehungsstraße B 313. 

Grafenberg, Nürtinger Straße
P230384 ohne

Plan

Projekt-Nr.

Projekt-
beschreibung

Projekt

16.05.2023
1

Datum

Maßstab

Blattformat DIN A3 

Auftrag-
nehmer

Auftraggeber M.BeuterName
Kirschenfeldstr. 21
72147 Nehren

07473/955430
07473/9554311

Tel.
Fax

Das Bild wurde
entnommen aus

Kohlberg
Neuffen

Kohlberg

Grafenberg

Tischardt

Kohlberg
Neuffen

U

Kohlberg
NeuffenU

U

Grafenberg

Grafenberg
U

Kohlberg

Neuffen

Kohlberg

Neuffen

U

Kohlberg

Neuffen

U

Anlieger bis

Baustelle frei1

1

frei
 bis

Ziegelwase
nstr.

Baurenhau2

2

bis Baustelle
frei

Nürtingen

Kirchheim u.T.

U

3

3

4

4

5

5

Gemeinde Grafenberg

ist zu deaktivieren

Ortsdurchfahrt
Grafenberg

gesperrt

frei bis
Bergstr.

An Standort
4 5und3 und Reg.-Nr.:

Bauende:

Baubeginn:

Ort, Straße:

Firma:

Ortsteil:

2023B00796 Blatt: 1

21.08.2023

22.12.2023

Grafenberg
K 6761 Nürtinger Straße 

Högg Verkehrssicherung GmbH

Straßenverkehrsamt     2023B00796_1  Seite: 1 / 2

ZusatzZusatzZusatz

Reg.-Nr.:

Bauende:

Baubeginn:

Ort, Straße:

Firma:

Ortsteil:

2023B00796 Blatt: 1

21.08.2023

22.12.2023

Grafenberg
K 6761 Nürtinger Straße 

Högg Verkehrssicherung GmbH

Straßenverkehrsamt     2023B00796_1  Seite: 2 / 2



Nummer 32 Mitteilungsblatt Grafenberg Seite 5

Amtliche Bekanntmachungen

Glasfaserausbau in Grafenberg: NetCom BW 
und die Gemeinde Grafenberg unterzeichnen 
einen Kooperationsvertrag

Am vergangenen Freitag fand im Rathaus die Unterzeich-
nung der Kooperationsvereinbarung zum flächendecken-
den Ausbau der Gemeinde Grafenberg statt. Jochen 
Schmid, Prokurist und Leiter Geschäftsentwicklung der 
NetCom BW und Bürgermeister Volker Brodbeck unter-
zeichneten die Vereinbarung, bei der die NetCom BM die 
Gemeinde Grafenberg eigenwirtschaftlich ausbaut und 
ca. 5 Mio. Euro in den Ausbau investiert.

Die Netcom versorgt aktuell bereits ca. 20% der ca. 900 
Haushaltemit mit schnellem Internet auf FTTC-Basis (Fiber-
to-the-Curb) in Grafenberg. Das heißt, die Verteilerkästen vor 
Ort sind mit Glasfaser erschlossen, nutzen jedoch auf der 
‚letzten Meile‘ bis zum Hausanschluss noch die bestehenden 
Kupferleitungen. Diese Art der Informationsübertragung wird 
mittelfristig auf Grund kontinuierlich steigender Datenmen-
gen allerdings an ihre Grenzen stoßen. Dem wird entgegen-
gewirkt, indem Glasfaserleitungen bis zu den jeweiligen Haus-
anschlüssen verlegt werden.
Anfang des kommenden Jahres wird mit der Vorvermark-
tung der Produkte begonnen. Der Ausbau der Breitband-
infrastruktur findet nur statt, wenn sich mindestens 320 der 
900 Haushalte vor Ort für die Beauftragung eines Glasfaser-
hausanschlusses entscheiden. Dabei gilt: Die Anbindung der 
eigenen Immobilie an das Highspeed-Netz der NetCom BW 
ist für Gebäudeeigentümer bis zu einer Anschlusslänge von 
15 Metern kostenlos (ab dem 16. Meter fallen Kosten i.H.v. 85 
Euro brutto pro weiterem Meter an). Einzige Voraussetzung ist 
die Bestellung eines NetCom-BW-Produkts mit einer Laufzeit 
von 24 Monaten und einer Mindestbandbreite von 300 Mbit/s.

Im Anschluss an die Vorvermarktung wird die aktive Um-
setzung des Vorhabens beginnen. Hier wird die NetCom 
BW im Zuge umfangreicher tiefbaulicher Maßnahmen alle 
Haushalte, die sich für einen Glasfaserhausanschluss ent-
schieden haben, direkt an das Glasfaser-Netz anbinden. Alle 
Informationen zu Produkten und Angeboten der NetCom BW 
finden Interessenten auf der Unternehmenswebseite unter 
https://www.netcom-bw.de/.

Die NetCom BW GmbH mit Sitz in Ellwangen wurde 2014 
gegründet und ist eine Konzerngesellschaft der EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG. Mit ihren innovativen Dienstleis-
tungen in den Geschäftsfeldern Datenkommunikation, Stand-
ortvernetzung, Telefonie und Services ist die NetCom BW eine 
anerkannte Größe im heimischen Telekommunikations- und 
IT-Markt. Zu den Kunden der NetCom BW zählen Privat-
haushalte, Industrie- und Gewerbebetriebe sowie kommunale 
Einrichtungen. Mit dem unternehmenseigenen Daten- und 
Sprachnetz per Lichtwellenleiter von rund 21.700 Kilometern 
verfügt die NetCom BW über eines der größten und moderns-
ten Glasfasernetze in Baden-Württemberg.

Rathaus nur noch über Terminvereinbarung 
zugänglich
Ab 01.08.2023 kann Ihr Anliegen ausschließlich über eine 
vorherige Terminvergabe im Rathaus bearbeitet werden.
Die Termine können direkt über das neue Onlineterminbu-
chungssystem auf unserer Homepage vereinbart werden. 
Sollte das bei Ihnen nicht möglich sein, ist eine telefonische 
Terminvereinbarung oder per E-Mail ebenfalls möglich.
Mit der neuen Terminvergabe soll das hohe Besucherauf-
kommen besser verteilt, flexiblere Terminvergaben ermöglicht 
und die Wartezeiten der Bürger verkürzt werden.
Bitte beachten Sie: Persönliche Vorsprachen ohne vorherige 
Terminvereinbarung können nicht bearbeitet werden.
Termine bei Bürgermeister Brodbeck können selbstverständ-
lich weiterhin jederzeit vereinbart werden.

Steuertermine
Am 15. August 2023 wird die 3. Rate der Grund- und 
Gewerbesteuer fällig.

Wir bitten diejenigen Steuerzahler, die uns kein SEPA-Basis-
lastschriftmandat erteilt haben, die fälligen Beträge terminge-
recht auf eines unserer Konten zu überweisen.

Falls Sie künftig auch das Einzugsverfahren wünschen, ist dies 
jederzeit möglich. Das Formular für die Erteilung eines SEPA-
Basislastschriftmandanten erhalten Sie auf dem Rathaus oder 
auf der Homepage der Gemeinde www.grafenberg.de.

Ihre Gemeindeverwaltung
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BADER SERVICE - Nutzfahrzeugwerkstatt / 
Betriebsbesuch
Bei einer Stippvisite verschaffte sich Bürgermeister Volker 
Brodbeck einen Eindruck über die Möglichkeiten der Werk-
statt für Nutzfahrzeuge. Der Werkstattmeister Marius Schmid 
stellte die Möglichkeiten der sehr groß dimensionierten Fahr-
zeugmontagegrube vor.
Neben den Aufgaben im Bereich Mechanik, kommen auch 
viele elektronische Fahrzeugarbeiten hinzu. Zudem können 
Haupt- und Abgasuntersuchungen für Benzin- und Diesel-
fahrzeuge direkt vor Ort durchgeführt werden
Es waren auch bereits Fahrzeuge aus dem Bauhof zur In-
spektion auf der Grube. Ab Herbst wird ein Werkstatt-Azubi 
beginnen.

Bild von links nach rechts: Geschäftsführer Sven Bader, 
Werkstattmeister Marius Schmid und Bürgermeister Volker 
Brodbeck 

Tante-M-Markt in Grafenberg geht weiter
Beim Kontakt zu Inhaber Christian Maresch wurde Bürger-
meister Volker Brodbeck versichert, dass der Weiterbetrieb 
des ersten Tante-M-Marktes bis auf weiteres sichergestellt ist.
Es wird lediglich ein neuer Franchise-Nehmer für die Märkte 
in Grafenberg und Tischardt gesucht. Die Erstgründung der 
Tante-M-Idee in Grafenberg ist für Christian Maresch ein 
wichtiges Referenzprojekt und gilt als „Vater“ aller weiterer 
Tante-M- Märkte.  
Da die Firmenphilosophie der Tante-M-Läden nicht den Wo-
cheneinkauf ersetzen soll, sondern die leicht zu erreichende 
tägliche Nahversorgung in der Ortsmitte abbildet, wird auch 
der neue Lebensmittelmarkt Aldi nicht als Konkurrenz gese-
hen; dies bestätigen übereinstimmend der Inhaber und der 
Bürgermeister.
Der Fortbestand des Tante-M-Marktes inklusive der Postfiliale 
ist für die Nahversorgung in Grafenberg ein wichtiges Anliegen 
für Bürgermeister Volker Brodbeck

Aktion Stadtradeln mit enormer Resonanz in 
Grafenberg
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei allen Beteiligten 
Vereinen, Gruppen und Betrieben für die sehr gute Beteiligung 
bei dieser Aktion.
Insgesamt waren 84 Radler aus Grafenberg unterwegs und 
haben beachtliche 27.277 km zurückgelegt. Bürgermeister 
Volker Brodbeck bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die mit dem Umstieg aufs Rad einen aktiven Um-
weltbeitrag erbracht haben.
Der Bürgermeister und der Gemeinderat sind stolz, dass 

es die Gemeinde Grafenberg erneut auf einen Podest-Platz 
geschafft hat und in der Kategorie mit den meisten Gesamt-
kilometern je Einwohner (9,47 km/Einwohner) einen tollen  
3. Platz erreicht hat.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter....
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior mel-
den Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der 
Veranstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen 
Fahrern an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach 
Hause gebracht. Wöchentlich werden die Termine der 
Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
Wenn Sie einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen 
möchten, melden Sie sich bitte im Rathaus, 
Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11. 
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!
Zudem wird ein Fahrdienst montags zur Arztpraxis von 
Dr. Böbel nach Betzingen angeboten. 
Donnerstag, 10.08.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 09.08., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.
Donnerstag, 10.08.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 09.08., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.
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Mittwoch, 16.08.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 15.08., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 17.08.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 16.08., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 17.08.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 16.08., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Montag, 14.08.2023
Gelber Sack 

Dienstag, 15.08.2023
Restmülltonne

Biotonne

Grundschule Grafenberg

STECKBRIEF

Schulsozialarbeit an der Grundschule in Grafenberg
Guten Tag liebe Schüler_innen, liebe Eltern und  Kolleg_innen,
im neuen Schuljahr wird das Amt der Schulsozialarbeit neu 
besetzt. Ich freue mich, diese Tätigkeit an der Grundschule in 
Grafenberg auszuführen und bin sehr neugierig und gespannt 
auf die gemeinsame Zeit, die wir verbringen werden.
Zunächst eine kurze Schilderung meiner Person. Ich bin An-
gelika Montinaro, 46 Jahre alt und wohne in Reutlingen. Ich 
habe drei Kinder, wobei meine zwei ältesten Kinder schon 
ausgezogen sind und ich mit meiner kleinen Tochter alleine 
wohne. Aus diesem Grund passt der Umfang der Tätigkeit 
auch sehr gut zu meinem Lebenskonzept.
Mein beruflicher Werdegang baut auf verschiedene Erfahrun-
gen auf, sei es im kaufmännischen Bereich, in der Verwaltung, 
als auch als Leitungskraft, Koordinatorin und nicht zuletzt 
auch als Sozialarbeiterin.
Mein Studium der Sozialen Arbeit absolvierte ich an der Hoch-
schule in Esslingen, wo ich von 2013-2018 studierte und den 
Abschluss Sozialarbeiterin M.A. erfolgreich absolvierte.
In der Sozialen Arbeit habe ich diverse Erfahrungen in einer 
Wohngruppe für minderjährige Flüchtlinge als auch in einer 
therapeutischen Wohngruppe mit Kindern mit geistiger Beein-
trächtigung und auch in der Migrationsberatung für Menschen 
ab 27 Jahren. Mein Praxissemester absolvierte ich ebenso 
in einer Beratungsstelle für sozial benachteiligte Menschen.
Nun bin ich in der Schulsozialarbeit tätig, wo ich auf meine 
Mentorin mit 15jähriger Berufserfahrung in der Schulsozial-
arbeit aufbauen kann, was mich persönlich auch sehr freut.
Ich freue mich auf diese spannende Zeit mit den Schüler_innen, 

den Eltern und auch den Kolleg_innen und bin neugierig, was 
das neue Schuljahr so mit sich bringt. Welche Aufgaben und 
Erwartungen auf mich zukommen werden und wie wir auch 
gemeinsam an Lösungen von diversen Aufgabenstellungen 
feilen werden.
Einen guten Start ins neue Schuljahr 2023/2024 und eine gute 
Zusammenarbeit wünsche ich uns allen und freue mich euch 
und Sie kennen zu lernen.
Liebe Grüße eure Schulsozialarbeiterin
Angelika Montinaro

Kindergärten

Fuchs, Reh und Wildschwein zu Gast auf dem Sommerfest 
der Wiesenhüpfer
Am vergangenen Donnerstag, den 4. August luden die Wie-
senhüpfer alle Wiesenhüpfer-Familien gegen Abend zum 
Sommerfest in den Naturkindergarten.
Der Himmel klarte auf und sogar die Sonne schien, als unsere 
Gäste kamen, die wir mit Musik und Gesang im Morgenkreis 
herzlich willkommen hießen. Durch unsere prächtig wachsen-
den Weiden rundum im Kreis geborgen freuten wir uns, dass 
so viele Wiesenhüpfer familien kamen und wir gemeinsam 
unser gemütliches Sommerfest zum Ausklang des Kinder-
gartenjahres feiern konnten
Unter der Regie grillkundiger Wiesenhüpfer-Papas wurden 
leckere Würstchen gegrillt und dank der mitgebrachten Le-
ckereien der Eltern gab es auch am Buffet reichlich Auswahl.
Frisch gestärkt machten sich die Kinder dann noch auf die 
Suche nach Fuchs, Reh und Wildschwein, deren Holzattrap-
pen auf unserem weitläufigen Kindergartengelände richtig gut 
versteckt waren und die trotzdem von den Kindern erfolgreich 
aufgespürt wurden.
So verbrachten wir einen gemütlichen Grillabend und konnten 
das entspannte Miteinander in der Abendsonne genießen. 
Das Wiesenhüpferteam bedankt sich bei allen Wiesenhüpfer-
Familien für deren Vertrauen und Unterstützung während des 
ganzen Kindergartenjahres.
Wir wünschen allen Grafenbergern groß und klein einen wun-
derschönen Sommer und freuen uns schon auf neue schöne 
Erlebnisse im kommenden Kindergartenjahr.
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Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Eisatzbericht vom 05.08.2023
Eine Ölspur auf der Metzingerstraße über die Riedericher-
straße in die Zollernstraße, verursacht von einem PKW, war am 
Samstag, dem 05. August um 14.40 Uhr der Grund eines Ein-
satzes der kleinen Einsatzgruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Grafenberg. Mittels Ölbinder wurden alle Gefahrenstellen im 
Ortsgebiet beseitigt. Die Feuerwehr Grafenberg war mit einem 
Fahrzeug und neun Kräften ebenso im Einsatz wie die Polizei.

Sommerferienprogramm bei der Feuerwehr
Knapp 20 Ferienkinder erlebten am vergangenen Montag, 
dem 07. August einen tollen Tag bei der Feuerwehr. Obwohl 
bei den Spielen vor dem Gerätehaus wieder viel Wasser im 
Spiel war, musste die sonst obligatorische Wasserschlacht 
wegen des sehr durchwachsenen Wetters leider in diesem 
Jahr ausfallen.

Ortsbücherei Grafenberg

Bücherei geschlossen
Bitte beachten Sie: während der Sommerferien bleibt unsere 
Bücherei vom 31.07.2023-25.08.2023 geschlossen. 
Ab dem 29.08.2023 sind wir wieder für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit. 
Ihr Büchereiteam
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Apotheke

Donnerstag, 10.08.2023
Hirsch Apotheke Mache Reutlingen
Wilhelmstr. 53, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 33 49 37

Freitag, 11.08.2023
Hohbuch-Apotheke Reutlingen
Pestalozzistr. 7, 72762 Reutlingen (Hohbuch)
Tel. 07121 - 2 93 93

Samstag, 12.08.2023
Sonnen-Apotheke Reutlingen
Wilhelmstr. 10, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 9 33 60

Sonntag, 13.08.2023
Albtor-Apotheke Reutlingen
Albstr. 2, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 8 20 17 95

Montag, 14.08.2023
easy Apotheke Reutlingen
Föhrstr. 40, 72760 Reutlingen (Storlach)
Tel. 07121 - 62 87 90

Dienstag, 15.08.2023
List-Apotheke Reutlingen
Kaiserstr. 47, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 49 06 40

Mittwoch, 16.08.2023
Apotheke Blickle Neckartailfingen
Alleenstr. 16, 72666 Neckartailfingen
Tel. 07127 - 3 58 35

Donnerstag, 17.08.2023
Markt-Apotheke Neckartenzlingen
Marktplatz 2, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 9 20 80

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 10.08.
18:00 Uhr: Rehragout - Rendezvous
20:30 Uhr: Rehragout - Rendezvous

Freitag, 11.08.
18:00 Uhr: Rehragout - Rendezvous
20:30 Uhr: Rehragout - Rendezvous

Samstag, 12.08.
15:30 Uhr: Rehragout - Rendezvous
18:00 Uhr: Rehragout - Rendezvous
20:30 Uhr: Rehragout - Rendezvous

Sonntag, 13.08.
15:30 Uhr: Rehragout - Rendezvous
18:00 Uhr: Rehragout - Rendezvous
20:30 Uhr: Rehragout - Rendezvous

Montag, 14.08.
18:00 Uhr: Rehragout - Rendezvous
20:30 Uhr: Rehragout - Rendezvous

Dienstag, 15.08.
18:00 Uhr: Rehragout - Rendezvous
20:30 Uhr: Rehragout - Rendezvous

Mittwoch, 16.08.
18:00 Uhr: Rehragout - Rendezvous
20:30 Uhr: Rehragout - Rendezvous

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Geschichtsvorträge vom Tag der Kreisge-
schichte online anschauen
Im Juni hatte das Kreisarchiv Reutlingen zur Feier des Tages 
der Kreisgeschichte eingeladen. Neben den historischen 
Fachvorträgen überzeugte der Festtag zum Jubiläum des 
Landkreises Reutlingen mit vielen Highlights. Rund 600 Gäste 
waren begeistert von den VR-Brillen, der Oldtimer-Feuer-
wehr, dem Mittelalterlager und einigem mehr. Das Kreisarchiv 
hat auf der Seite kultur-machen.de einen Rückblick auf das 
Programm vom 18. Juni zusammengestellt: Für all jene, die 
leider nicht anwesend sein konnten, aber auch die, die den 
Tag nochmal in Ruhe Revue passieren lassen oder einen 
entgangenen Vortrag nachholen wollen.

Alle Vorträge und Reden zum Nachhören
Die Referierenden am Tag der Kreisgeschichte hatten mit ih-
ren Vorträgen eine weite geschichtliche Spanne abzudecken. 
Schließlich galt es, den Bogen zu schlagen von Kelten auf 
der Schwäbischen Alb über Reformation und Dreißigjährigen 
Krieg bis hin zum Kreis Reutlingen, wie wir ihn heute kennen. 
Entsprechend eng getaktet war das umfassende Vortrags-
programm des Tages. Doch wer etwas von den historischen 
Ausführungen verpasst hat, braucht sich nicht grämen: Alle 
Vorträge und Reden zur Feier des Kreisgeburtstages wurden 
als Videos aufgezeichnet und sind auf der Webseite des Kreis-
archivs verfügbar.

Viele Programmpunkte, eine Seite
Um den Rückblick so übersichtlich wie möglich zu gestalten, 
sind alle Informationen und Impressionen auf einer Seite 
erreichbar: www.kultur-machen.de/kreisgeburtstag. Von hier 
aus gelangt man zu Vorträgen, Reden und Impressionen des 
bunten Rahmenprogramms. Neben dem Programmüberblick 
gibt es dort auch ein historisches Kurzporträt der Alten We-
berei, dem Veranstaltungsort des Tages der Kreisgeschichte.

Landrat Dr. Fiedler verleiht Helmut Vöhringer 
für sein langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment die Medaille des Landkreises Reutlingen
Von 2004 bis 2022 war Herr Helmut Vöhringer stolze 18 
Jahre Vorsitzender des Blasmusikverbands Neckar-Alb e. 
V. In dieser Zeit baute er unter anderem die Geschäftsstelle 
in Pfullingen auf, etablierte die „Seniorentreffen“ und stärkte 
die Zusammenarbeit und Identifikation der Mitgliedsvereine. 
Landrat Dr. Ulrich Fiedler ehrte Helmut Vöhringer als Dank und 
Anerkennung für sein großes Engagement am Donnerstag, 3. 
August 2023, mit der Medaille des Landkreises.
Im feierlichen Rahmen und im Beisein seines Nachfolgers 
Herrn Steffen Haap betonte Landrat Dr. Fiedler unter ande-
rem die Vorbildfunktion Vöhringers: „Helmut Vöhringer ist ein 
Visionär, der dem Blasmusikverband Neckar Alb e. V. viel von 
seiner Zeit gegeben hat, mit höchster Zuverlässigkeit und 
Freude dem Verband vorstand und die Szene der Blasmusik 
in der Region Reutlingen-Tübingen geprägt hat. Auf Ihre Ver-
dienste können Sie mit Stolz zurückblicken.“
Darüber hinaus stellte Landrat Dr. Fiedler die Bedeutsamkeit 
des ehrenamtlichen Engagements vor allem in der Kulturland-
schaft heraus: „Durch die ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen 
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und Bürger wird ein großer und wichtiger Teil der kulturellen 
Angebote im Landkreis Reutlingen getragen. Viele Aktivitäten 
wären ohne diese Engagierten nicht möglich. Sie, lieber Herr 
Vöhringer, gehören in besonderem Maße zu diesen Men-
schen.“
Neben seiner fast 20-jährigen Tätigkeit als Vorsitzender des 
Blasmusikverbands Neckar Alb e. V. war Helmut Vöhringer 
sowohl auf kommunaler als auch auf Kreisebene politisch 
engagiert. Seit Mai 2022 ist Herr Vöhringer Ehrenvorsitzender 
des Blasmusikverbands Neckar Alb e. V., seit April 2023 
Ehrenmitglied des Blasmusikverbands Baden-Württemberg.

Landkreis Reutlingen bricht beim STADTRA-
DELN alle Rekorde
Über 1,3 Millionen Radkilometer und mehr als 6.000 Radlerin-
nen und Radler – das STADTRADELN in Landkreis Reutlingen 
ging erfolgreich zu Ende. Die Fahrradbegeisterten ersetzen 
im Aktionszeitraum über 94.000 Fahrten mit dem Rad und 
sparten somit insgesamt bis zu 215 Tonnen CO2 ein.
Vom 24. Juni bis 14. Juli 2023 hat der Landkreis Reutlingen 
in Kooperation mit der Initiative RadKULTUR zum sechsten 
Mal am internationalen Wettbewerb STADTRADELN für mehr 
Klimaschutz und Radverkehr teilgenommen. Mit dabei waren 
15 Kommunen: Bad Urach, Dettingen an der Erms, Eningen 
unter Achalm, Engstingen, Grafenberg, Hayingen, Lichten-
stein, Metzingen, Münsingen, Pfullingen, Reutlingen, St. Jo-
hann, Trochtelfingen, Walddorfhäslach und Wannweil.
Landrat Dr. Ulrich Fiedler zeigte sich sehr zufrieden mit den 
Ergebnissen: „Wir sind begeistert, wie viele Radkilometer 
im Landkreis Reutlingen beim diesjährigen STADTRADELN 
zurückgelegt wurden. Damit konnte unser Vorjahresergebnis 
um 1.000 Radelnde und 300.000 Kilometer getoppt werden! 
Mit der Teilnahme am STADTRADELN setzen wir gemeinsam 
ein Zeichen für mehr Klimaschutz und nachhaltige Mobilität. 
Wir sind stolz auf alle Teams und freuen uns schon auf viele 
weitere Radkilometer in den kommenden Jahren.“

Wer ist 2023 am meisten geradelt?
Für knapp die Hälfte der zurückgelegten Kilometer haben 
die Radelnden aus der Stadt Reutlingen gesorgt. Bei der 
zurückgelegten Strecke pro aktivem Radelnden liegt aller-
dings Wannweil mit 331 Kilometern vorne, gefolgt von Grafen-
berg mit 325 Kilometern und Bad Urach mit 285 Kilometern. 
Die Stadt Trochtelfingen hat in diesem Jahr zum ersten Mal 
teilgenommen und hat mit 236 Kilometern je Stadtradeln-Teil-
nehmer gut vorgelegt.
Der Landkreis Reutlingen verleiht auch 2023 wieder Preise. 
Über einen Preis können sich die Schulklassen sowie die 
Teams mit den meisten Gesamtkilometern sowie den meisten 
Kilometern pro Teammitglied freuen.

Schulen radeln zusammen 371.625 Kilometer
In der Kategorie „Schulen“ wurde in den Schulklassen an der 
Freien Evangelischen Schule Reutlingen am meisten geradelt: 
Die Klasse 4d erradelte zusammen fast 13.300 Kilometer. 
Dicht auf den Fersen waren von der selben Schule die Klassen 
6b und 3a. Die radaktivsten Schülerinnen und Schüler waren in 
der Klasse 10b des Isolde-Kurz-Gymnasiums (IKG) zu finden - 
mit einem Durchschnitt von knapp 405 geradelten Kilometern 
pro Person. Auf den Plätzen zwei und drei befinden sich die 
Jahrgangsstufe 12 (J2) vom IKG mit 335 Kilometern pro Per-
son und die Ramsteinfans vom Albert-Einstein-Gymnasium 
mit 315 Kilometern pro Person
Neben den aktivsten Teams wurde in diesem Jahr unter allen 
Schulen ein ganz besonderer Preis verliehen: Unter allen 39 
teilnehmenden Schulen wurden zwei kostenlose RadCHECKs 
ausgelost. Über den Preis freuen können sich die Laiblinschule 
Pfullingen sowie die Gutenbergschule Reutlingen. Beim Rad-
Check haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, 

ihre Räder von fachkundigen Mechanikerinnen und Mechani-
kern kostenlos durchchecken zu lassen.

Kilometerchampions im Landkreis Reutlingen
Ohne die Schulen setzt sich das Podest bei den Teams aus 
den Kreiskliniken (23.767 km), dem Team ElringKlinger (21.242 
km) und der Stadtverwaltung Reutlingen (20.685 km) zusam-
men. Die Mitglieder des Teams VelocYraptor aus Reutlingen 
radelten mit 1.912 Kilometern pro Person am meisten, gefolgt 
vom Team Dagmar D. aus Pfullingen mit 1.101 Kilometern und 
dem Team Fahrrad-Sauer mit 972 Kilometern.
Die Teamkaptiäne aller Gewinnerteams werden per E-Mail 
kontaktiert, um die Übergabe der Preise zu organisieren.
Eine Übersicht der Gewinnerteams und Preise ist zu finden 
unter: https://www.kreis-reutlingen.de/stadtradeln

Ihre Erfahrung reicht für 2
- Ehrenamtliche gesucht mit Herz und Verstand
Sie möchten sich gern ehrenamtlich engagieren?
Sie sind kommunikationsstark und haben keine Scheu vor 
Behördenbriefe?
Sie möchten sich für Menschen mit Behinderung oder Pfle-
gebedürftigkeit einsetzen?
Der Diakonische Betreuungsverein sucht Menschen im Land-
kreis Reutlingen, die Zeit und Lust haben sich als rechtlichen 
Betreuer zu engagieren. Die Aufgabe beinhaltet die Organisa-
tion und Sicherstellung der notwendigen Unterstützungs- und 
Rahmenbedingungen für die zu betreuende Person.
Der Diakonische Betreuungsverein führt Sie in die Tätigkeit 
ein, begleitet und berät Sie und vertritt Sie, wenn Sie ver-
hindert sind.
Neugierig geworden? Kontakt: Diakonischer Betreuungsver-
ein, Heppstr. 15, 72760 Reutlingen, Tel: 07121-44137, email: 
info@betreuungsverein-rt.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten  Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, Tel. 31225; 
mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat. 
Psalm 33,12

Sonntag, 13. August 2023
10.00  Gottesdienst zur Predigtreihe
   „Leben mit Strahlkraft“ Teil 3 „mit Herz“
   (Pfr. Raphael Häfele)
   Das Opfer ist für den Evangeliumsdienst für Israel 

bestimmt

Letzter Teil der Predigtreihe am Sonntag, 13. August
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Hier bitte Bild 1 einfügen

Urlaubsvertretung 
Das Ehepaar Häfele hat vom 15. August bis 3. September 
Urlaub.
Die Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Fällen hat
• vom 15.-18.08. Pfarrerin Henrichsmeyer, Mittelstadt,  

Tel. 07127-972310
• vom 19.-21.08. Pfarrer Bosch, Bempflingen,  

Tel. 3 16 54 und
• vom 22.08.-03.09. Pfarrer Bauschert, Riederich,  

Tel. 3 12 50.

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen
Samstag, 12.08.2023
18.00  Rosenkranzgebet
18.30  Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 13.08.2023
10.00  Eucharistiefeier

Montag, 14.08.2023
18.30  Eucharistiefeier zum Fest Mariä Himmelfahrt

Dienstag, 15.08.2023
Mariä Himmelfahrt
18.30  Kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 17.08.2023
18.30  Eucharistiefeier mit Anbetung

Freitag, 18.08.2023
08.00  Eucharistiefeier

St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert.
In den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.
Helfer können freitags ab 17 Uhr und samstags ab 08.00 Uhr 
kommen...
(Alle Fotos privat.)

Umbau St. Johannes 2. Wochenende 
 

 

Kirchenbänke warten auf den Transport  

 

 

Kirchenbänke werden verladen 

 

 

Container vollgeladen, gut ausgenutzt… 

 

 

Fleißige Helfer - Vergelt´s Gott ! 

 

 

…Kirche St. Johannes ausgeräumt 
 

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark.
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Ab 15. August kommt 
Pastoralreferentin  
Malin-Sophie Hagel von  
der Citykirche Reutlingen  
mit einem Teilauftrag 
während der Vakanz  
in unsere Gemeinde.  
Sie wird schwerpunktmäßig  
im Beerdigungsdienst  
tätig sein. Dafür wünschen 
wir ihr Gottes Segen. 

FSJ-PLATZ  
2023/2024 

kurzfristig frei ab September  
im Öschweg 2/1, Metzingen. 

Interessierte melden sich bitte im Pfarrbüro, 
 92290.  

 

Wir bieten eine sehr gut ausgestattete Einrichtung 
mit zwei Gruppen, Begleitung durch ein motiviertes 

Team und Kurse vom BDKJ in Wernau. 
 www.bdkj-freiwilligendienste.de 

Aus dem Vereinsleben

Spielgemeinschaft TC Grafenberg/TVN Neuhausen  
Damen 50
Souveräner Aufstieg in die Verbandsliga – ohne Niederlage
Die Tennis Damen 50 der Spielgemeinschaft TC Grafenberg 
/ TVN Neuhausen haben ein nahezu perfekte Spielsaison ab-
solviert. In einer 8er-Gruppe bei der es nur einen Aufsteiger 
gab, haben die Spielerinnen jede Mannschaft souverän ge-
schlagen. Unter anderem mussten namhafte Vereine wie TC 
Esslingen und SSV Ulm 1846 als Gegner besiegt werden. 
Insgesamt haben die Spielerinnen der Spielgemeinschaft von 
63 zu spielenden Matches nur 7 verloren und 56 gewonnen. 
„Das war eine super Saison“ bilanziert die Mannschaftsfüh-
rerin Annette Reusch.
Somit ist Grafenberg/Neuhausen von der Bezirksoberliga in 
die Verbandsliga aufgestiegen.
Mannschaftsbild der Damen 50 SPG Grafenberg/
TVN Neuhausen
Hinten: Ulla Klaubert, Annette Reusch, Hilde Kittelberger, 
Doris Reiner, Susanne Sulz

Vorne: Ingeborg Bader, Michaela Tress, Michaela Gaiser, 
Monika Escher-Reusch
Auf dem Bild fehlt: Andrea Hauber

17. Oldtimertreffen mit 26. Grafenberger Ferienhock am 
kommenden Sonntag, dem 13. August 2023
Am kommenden Sonntag, dem 13. August 2023 findet nun 
bereits schon der

26. Grafenberger Ferienhock
rund um die Rienzbühlhalle statt. Damit es für alle Gäste, ob 
jung oder alt, an diesem Tag wieder etwas Besonderes zu 
sehen und erleben gibt findet gleichzeitig nun auch schon das

17. Oldtimer- und Traktorentreffen,
in diesem Jahr mit einer Sonderausstellung zum Thema 
„FENDT“ statt. Wir möchten hierzu alle Daheimgebliebenen, 
Wanderer, Spaziergänger und Fahrradfahrer recht herzlich 
zu diesem gemütlichen Beisammensein unter schattigen 
Bäumen und Schirmen mit vielen alten Fahrzeugen einladen. 
Diesmal extra für Kinder mit Hüpfburg, Obst- und Süßwaren-
stand u.v.m. Ab 11.00 Uhr wird für das leibliche Wohl mit 
Essen vom Grill, Pommes, Käseburger, Kaffee und Kuchen 
zur Mittagszeit und natürlich allerlei gekühlten Getränken, 
in diesem Jahr auch wieder frisches Bier vom Faß, bestens 
gesorgt sein.
Sollte jemand aus Grafenberg oder Umgebung stolzer Be-
sitzer eines alten Fahrzeuges, egal welcher Art, sein und dies 
bei so einer Gelegenheit einmal präsentieren wollen ist er mit 
diesem recht herzlich eingeladen. Über zahlreichen Besuch 
auf dem wieder etwas erweitertem Festplatz würden sich alle 
Aussteller und der veranstaltende Liederkranz sehr freuen. 
Auswärtige Besucher können gerne den Parkplatz "Im Trieb" 
an der Ortsausfahrt Richtung Nürtingen nutzen.

Bild vom letzten Treffen 2022 
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Oldtimertreffen und Ferienhock 
am kommenden Sonntag, dem 13.08.2022
- Auf- und Abbau
Alle Helfer beim Oldtimertreffen mit Ferienhock treffen sich 
zum Auf- und Abbau am kommenden Wochenende wie folgt:
Samstag, 12.08.2023, 9.00 Uhr: Aufbau und Einrichten Grill-
hütte, Aufbau Wirtschaftszelte, Einrichten Ausschankwagen, 
vorbereiten der Halle, Aufstellen Garnituren uvm.
Sonntag, 13.08.2023, 9.00 Uhr: Festplatz richten, Verkaufs-
stände vorbereiten usw.
Sonntag, 13.08.2023 ab ca. 17.00 Uhr: Abbau und Aufräu-
men nach Veranstaltungsende. Wir bitten hier alle nochmals 
zu kommen.
Montag, 14.08.2023, 9.00 Uhr: Abbau und Aufräumen der 
Grillhütte
Weiter möchten wir nochmals an zahlreiche Kuchen-Spenden 
erinnern. Jede Kuchen-Spende zu einem tollen Kuchen-
Buffet, gerne auch aus der Bürgerschaft, ist herzlich will-
kommen.
Wir bittem um tatkräfige Mithilfe aller Vereinsmitglieder oder 
jeder der gerne mithelfen möchte, damit das Oldtimertreffen 
mit Ferienhock wie in den vergangenen Jahren wieder ein 
voller Erfolg werden kann.
Die Vereinsleitung

Ferien
In den Sommerferien finden keine Proben und kein Unterricht 
statt.
Wir wünschen allen Aktiven, Eltern und Mitgliedern eine s
chöne Sommerzeit.
Die Vorstandschaft

Hospizgruppe Ermstal
Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens
eine Bedeutung haben
Dame Cicely Saunders /Begründerin der modernen Hospiz-
arbeit
Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Trauer und Wandern
Wenn ein Mensch gestorben ist, der uns nahestand, wird der 
Weg weit und schwer. Wir laden ein, ein Stück des Trauer-
weges zusammen zu gehen. Beim gemeinsamen Laufen ist 
Raum fürs Mitteilen, Austauschen, Schweigen, Weinen, Natur 
erleben. Was auch immer uns auf unserem Weg begegnet, 
kann ein Stück Trost sein und ein Impuls für etwas Neues, 
das sich entfalten darf.
Termin: Samstag, 12. August 2023 um 11:00 Uhr
Treffpunkt: Gaststätte Albstadion, Aglishardter Straße 75, 
72587 Römerstein- Böhringen
Dauer: ca. 1,5-2 Stunden, optional gemeinsame Einkehr im 
Anschluss.
Bitte gutes Schuhwerk und ein wenig Kondition mitbringen.

Trauercafé:
Im August und September ist Sommerpause

Informationsveranstaltung
Der Hospizdienst Metzingen/ Ermstal e.V. bietet ab Januar 
2024 einen neuen Qualifizierungskurs für Hospizbegleiter und 
Hospizbegleiterinnen an.
am Montag, 23. Oktober 2023 um 19:00 Uhr
ins Haus Matizzo, Christophstraße 20,  72555 Metzingen
An diesem Abend stellen wir die Hospizarbeit sowie den Kurs-
inhalt vor und beantworten ihre Fragen. Wir freuen uns über 
reges Interesse

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.
Kontakt: Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!
Freitag 11.08.2023 19:00 Uhr 
Kufo Sommer Open Air: Maybug Trio 
Maybug Trio ist mit seiner 5-Mann-Band “Maybug” ist Walter 
F. Diet´s hauptsächlich im Trio mit Michael Buck und Michael 
Schütte unterwegs. Klassiker und eigene Perlen Eine handvoll 
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Gitarren und ein Piano eine kleine aber feine Anlage und ein 
Sack voller toller Lieder genügen um einen runden Abend zu 
gestalten. Die alten Klassiker und eigene Perlen, das absolute 
Woodstock Feeling und Entertainment pur – das macht einen 
Abend mit Maybug aus - Coversongs natürlich und viele eige-
ne Lieder - schließlich haben Sie einfach nur Bock zu spielen...

Freitag 18.08.2023 19:00 Uhr 
Kufo Sommer Open Air: Boogie Connection 
Sie sind seit 30 Jahren auf Tour und seit langem zählen sie 
zur Spitze in der internationalen Blues- & Boogie - Szene: das 
sind Christoph Pfaff, Thomas Scheytt, Paul Weidlich und ihre
BOOGIE CONNECTION.

„Wenn der Boogie nicht in Amerika, sondern im Schwarzwald 
entstanden wäre, dann stünde als Geburtsstätte Freiburg in 
den Jazzlexika, und die Musik würde dann so klingen, wie sie
die Boogie Connection spielt. Die dreiköpfige Band braut 
eine heiße Mischung aus Blues, Boogie, Rhythm`n`Blues und 
Soul“, schreibt das Jazzpodium Deutschland.
Mit über 1500 Konzerten, darunter Auftritten bei nahezu allen 
bedeutenden Jazzfestivals in Deutschland und im europäi-
schen Ausland - für 2019 wurde die Band bereits zum vierten
Mal eingeladen zum weltberühmten New Orleans Jazz Festi-
val in Ascona - gehören sie zu den erfolgreichsten Bands, die 
Freiburg je hervorgebracht hat.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Familys on Tour - Batmans Night - nur noch wenige Plätze 
verfügbar
Wer Fledermäuse hautnah erleben möchte ist hier genau 
richtig. Mit einem Guide geht es auf den Truppenübungsplatz 
und wir haben die Möglichkeit Fledermäuse live zu erleben 
und mehr über diese faszinierenden Tier zu erfahren.
Wann? Am 01.09.2023 um 19 Uhr
Wo? Truppenübungsplatz Münsingen Treffpunkt Parkplatz 
Trailfinger Säge
Mit Mitglieder des Schwäbischen Albvereins ist diese Tour 
kostenlos
Anmeldung an melaniefensch@web.de oder 0174/4412720

 

Do, 07.09.23
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Großbettlingen
Forum der Generationen

Klick auf QR CodeJetzt Termin reservieren! 
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Voranzeige zur nächsten Blutspende am 07. September 
2023 in Großbettlingen.
Wir freuen uns auf viele Blutspender! 
Ihre DRK-Bereitschaft Großbettlingen 

Herzliche Einladung
zu unserer nächsten
Blutspendeaktion

am 07. September 2023
im Forum der Generationen in Großbettlingen.

Termine können ab sofort unter
www.blutspende.de

oder
reserviert werden.

Personalausweis nicht vergessen
Zugang nur über den Haupteingang!!

Auf Ihr Kommen freut sich die
DRK Bereitschaft Großbettlingen

Bürgerstiftung Grafenberg

Naturnachmittag der Bürgerstiftung Grafenberg
Am 4. August nahmen 7 fröhliche Kinder am diesjährigen 
Ferienprogramm Naturnachmittag der Bürgerstiftung Grafen-
berg teil.
Direkt zu Beginn durften die Kinder fleißige Bienen bei Familie 
Früh bestaunen. Herr Früh hat extra hierfür 2 seiner Bienen-
völker in den heimischen Garten in der Jörglestraße gebracht. 
Durch die jahrzehntelange Erfahrung konnte Herr Früh sämt-
liche Fragen der Kinder fachkundig und kindgerecht beant-
worten. Besonders interessant war die Bienenkönigin die bei 
beiden Bienenvölkern erst einmal gefunden werden musste. 
Mit großem Interesse lauschten die Kinder den Erzählungen 
von Herrn Früh zum Hochzeitstanz der Bienenkönigin und 
dem fleißigen Treiben der Bienen. Überrascht waren sie über 
die eher passive Rolle der männlichen Bienen. Hier durften 
die Kinder sogar selbst die Bienenstöcke halten. Das haben 
sich nach und nach dann auch alle getraut. Sie waren ja gut 
geschützt mit Imkeranzügen. Zum Schluss kamen wir auch 
noch in den Genuß vom hervorragenden Honig der Familie 
Früh. Wir danken Frau und Herr Früh herzlich für diese tolle 
Möglichkeit und die liebevolle Bewirtung!
Im Anschluss ging es für die Kinder zum Reiterhof Wurster. 
Kim Wurster hat sich die Zeit genommen den Kindern den 
ganzen Hof zu zeigen. Beim Anblick des geschäftigen Trabens 
in der Führanlage hat Kim Wurster sämtliche Fragen zum 
Fortbewegungspensum von Pferden beantwortet. Wir haben 
gelernt dass sich Pferde viel und gerne bewegen und gar 
nicht so oft ein Gehpäuschen einlegen möchten, wie zunächst 
von den Kindern vermutet. Zur großen Überraschung der Er-
wachsenen Begleitung herrschte plötzlich absolute Stille als 
das Lehrpony gestreichelt werden durfte. Das wunderschön 
frisierte Pony faszinierte die Kinder und genoss die gebotenen 
Streicheleinheiten. Beim anschließenden Rundgang durch 
den Stall konnten noch weitere Pferde gestreichelt und be-
staunt werden. Neben den Räumlichkeiten für notwendiges 
Reitzubehör hat die Kinder der Raum mit Pferdefutter sehr 
fasziniert. Begeistert stellten sie fest, wie gesund sich Pferde 
ernähren und durften direkt auch etwas vom Müsli essen. 
Nachdem wir auch Reitern zuschauen durften, verabschie-
deten wir uns vom Pferdehof. 
Wir danken Kim Wurster für den schönen Rundgang durch 

den wunderbar gepflegten Reiterhof und die geduldige Be-
antwortung der vielen Fragen!
Da uns ein heftiges Unwetter in die Quere kam, verbrachten 
wir den weiteren Nachmittag nicht wie geplant in der Natur 
sondern im Haus bei Spielen und Hot Dogs da das geplante 
Grillen auch ausfallen musste.
Es war insgesamt ein sehr gelungener Nachmittag der allen 
Beteiligten viel Freude bereitet hat. Wir waren sehr dankbar 
über die tolle Beteiligung der Kinder sowie der Familien Früh 
und Wurster.
Wir wünschen allen Kindern noch wunderschöne Sommer-
ferien und senden liebe Grüße 
eure Bürgerstiftung Grafenberg 
Bericht von Dominique Dembek und Miriam Früh


